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Das Reichsschiff

Scçlla unb <5t)ar t>bbiê broben; an n> et dt) er Jtltppe mirb eê [fächern?

JCbfc^teb son
2tbe, ifer Bönen, it)r geliebten Seiften,
Die ibr 2>abrbunberte mein ©enf gendbrt!

«Straff jiebt ficb jef3t ber ©ürtel um bie £>üften

Der fcbönen Stabt, bic greibett ftctê begehrt.

Schmer liegt ber ©ram auf ibren beit'rcn 3ûgen
Der Sauft beê SJcâ'cbtigm mufj pe ftcb fügen!

Jeanne d'Arc warf ftcb oon neuem in bie Stüjtung,
3>br {Rittet ift Raymond Poincaré.
Der beiben SJlut erftürmt beut' jebe 35rüftung,
Unb ob bie ganje 2Bclt barum oergeb'

Ste jagen nadb ber ©lorie, ber ocrblafjtcn!
Drum bolten fte bie Lüftung auê bem haften.

ben 3onen!
Sie fueben {Raum, bu aber fottft biet) febnüren!
SJcan rüdft bir nab, ^eloetia, gute §rau,
Um bir oietteiebt bie Socbter ju oerfübren

2fm ©enferfee in beinern eig'nen S3au?

(Sê fönnten ftcb trofj atten Siegeêrâufdbcn

3n biefem Satt bic SSogelftetter tâufcbcn!

ßin Sroft im Seib: eê roadbfen nie bte 35<htme

S5iê in ben Rimmel, unb fcbon mancher f>elb"
Sab jteb. am dnbc feiner tollen Sräume
Um bie erhoffte füfje Srucbt geprellt.
Die gute Sat mirb ftd) oon felbft belohnen,

3Bir aber leben mit unb obne 3onen! ¦Ret«
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Scylla und Charybdis drohen; an welcher Klippe wird es scheitern?

Abschied von
Ade, ihr Zonen, ihr geliebten Triften,
Die ihr Jahrhunderte mein Genf genährt!

Straff zieht sich jetzt der Gürtel um die Hüften
Dcr schönen Stadt, die Freiheit stcts begehrt.

Schwer liegt dcr Gram auf ihren beit'rcn Zügen

Dcr Faust des Mächtigen muß sie sich fügen!

leiinirs à'ào warf sich von neuem in die Rüstung,

Ihr Ritter ist kavinonà ?<zinc)sr6.

Der beiden Mut erstürmt hcut' jede Brüstung,
Und ob die ganze Wclt darum vergeh'

Sie jagen nach der Glorie, der verblaßten!

Drum holten sie die Rüstung aus dem Kasten.

den Zonen!
Sie suchen Raum, du abcr- sollst dich schnüren!

Man rückt dir nah, Helvetia, gute Frau,
Um dir vielleicht die Tochter zu verführen

Am Genfersee in deinem eig'nen Bau?
Es könnten sich trotz allen Siegesräuschen

Jn dicsem Fall die Vogelsteller täuschen!

Ein Trost im Leid: es wachsen nie die Bäume

Bis in dcn Himmel, und schon mancher Held"
Sah sich am Ende seiner tollen Träume
Um die erhoffte süße Frucht geprellt.
Die gute Tat wird sich von selbst belohnen,

Wir aber leben mit und ohne Zonen! K«ks
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